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Das steht seit dem  27/11/2009 auf unserer HP unter www.JAHN-Youngsters.de : 

 

 
Die WB-Jugend des MTV Vater Jahn Peine wird  in der Saison 2009/2010 unterstützt von : 

 
 

 
         
                         

     

   

 
 
 

 
 

Bauunternehmung Ing. Dieter Benckendorf GmbH 
Tief- und Straßenbau 

Heinrich-Hertz-Straße 19 
31228 Peine 

Telefon 0 51 71 - 76 72 76 
Telefax 0 51 71 - 76 72 89 

info@Benckendorf.de  
                                      www.Benckendorf.de 
 

 
 

Corinna Sukopp 
Physiotherapeutin  
Schwarzer Weg 7 

31224 Peine 
Telefon 0 51 71 - 803 031 
Telefax 0 51 71 - 803 033 

praxis@physiocare-peine.de  
www.physiocare-peine.de  

 

 

 

Spielbericht 25.11.2009 WB-OL TSV Barsinghausen - MTV VJ Peine 28:19 (15:8) 

Zwar wieder mit der wiedergenesenen, aber nach sechs Tagen Bettruhe sichtlich noch nicht im 
Vollbesitz ihrer Kräfte befindlichen Jenny, jedoch zusätzlich zur für den Rest der Saison ausfallenden 
Maren auch noch ohne die erkrankte Stammkeeperin Tessa mussten unsere Mädels unter der Woche 
zum Nachholspiel in der Glück-Auf-Halle zu Barsinghausen antreten. Das Team von Trainer Benny 
Köhler zeigte sich ab der ersten Minute präsenter und ging folgerichtig mit 4:0 in Führung. So liefen 
wir von Beginn einem Rückstand hinterher und vor allem Abstimmungsprobleme und fehlender 
Körperkontakt in der Abwehr verhinderten im weiteren einen nennenswerten Anschluss. Vielmehr 
diktierten die „Basche-Ballerinas“ immer weiter das Spielgeschehen und enteilten uns vom Ergebnis 
her immer mehr. Auch im Spiel nach vorn krankte es bei uns heute an vielen Stellen, so dass das 
Heimteam bereits zur Halbzeit vorentscheidend mit 15:8 vorn lag. Zwar wurden die Fehler in der 
Halbzeitpause besprochen, doch Besserung trat auch nach dem Pausentee leider nicht so recht ein. 
Barsinghausen erzielte die nächsten fünf Treffer und hatte beim 20:8 das Spiel somit bereits 
entschieden. Mitte der Halbzeit kamen wir dann doch gegen einen nun wohl auch etwas nachlässiger 
agierenden Gegner dann doch noch besser ins Spiel und so etwas wie ein Ruck ging durch die 
Mannschaft. Mehr als die Resultatsverbesserung zum 19:28 - Endstand war jedoch nicht mehr drin. 

Trainer Lutz Benckendorf : "Wir haben zu keiner Zeit, weder in Abwehr noch im Angriff zu unserem 
Spiel gefunden. Für Barsinghausen reichte es heute einfach den Stiefel runterzuspielen, ein 
Aufbäumen unsererseits war dann letztlich erst Mitte der zweiten Halbzeit erkennbar, als schon alles 
zu spät war. Andererseits wichtig, dass sich die Mannschaft nicht aufgegeben und das Spiel 
abgeschenkt hat. Vor dem Derby am Sonntag in  Edemissen werden wir wohl vor allem auch noch 
einiges an Kopf-Arbeit verrichten müssen, um hier dann unsere derzeitige Negativspirale zu stoppen." 

Zuschauer :         ca. 50 

Schiedsrichter :    Dennis Süssmann (SF Söhre) und Marcel Homeier (HSG Letter/Marienwerder) 
 
Torfilm :               4:0, 7:1, 8:2, 9:3, 12:4, 12:6, 13:7, 15:8 - HZ - 20:8, 20:10, 23:11, 23:13, 26:15, 27:16,  
                            28:19. 
 
es spielten :         Kübra Gündüz (TW), Jule Fink (TW - n.e.), Laura Schauder (7/1), Jenny Hüsing (3),     
                           Ceci Stolte (1), Julia-Marina Schnell (3), Melissa Yegin (1), Nele Kruck (1),  
                           Lisa Ehlers (2), Annika Bergmann (1).  
 
 
 


